
 

Machbarkeitsstudie zur Entwicklung einer Statistik-

plattform für den Kombinierten Verkehr 

(KV-Stat) 
 

 
 

Problemstellung 

Der Kombinierte Verkehr (KV) gilt als großer Hoffnungsträ-

ger für die Verkehrswende. Dazu hat der Güterverkehr bis 

heute jedoch nur einen unzureichenden Beitrag geleistet. Ei-

ner der wichtigsten Aspekte, der die Verkehrswende im Gü-

terverkehr fördern könnte, ist die Verfügbarkeit aktueller und 

zuverlässiger Statistiken für den KV. Heute werden bereits 

viele Daten von der öffentlichen Hand und privaten Unter-

nehmen erhoben, die auch in eigenen Formaten oder Platt-

formen zur Verfügung gestellt werden. Es besteht jedoch die 

Möglichkeit, diese Daten gemeinsam zu verarbeiten und sie 

in konsolidierter Form transparent zu teilen, insbesondere für 

neue Kunden des KV. Dies ermöglicht die Verkehrsverlage-

rung und erlaubt auch allen bestehenden KV-Akteuren, stra-

tegische Entscheidungen zu treffen und die Erfolgskontrolle 

ihrer Maßnahmen.  

Projektziel 

Ziel ist es, einen Lösungsweg für mehr Transparenz bei ak-

tuellen Entwicklungen des KV aufzuzeigen. So sollen Daten-

lücken identifiziert und geschlossen sowie die Qualität und 

Aktualität der Daten verbessert werden (können). Dadurch 

soll einerseits das Risiko von Fehlinvestitionen und das Set-

zen falscher Anreize und Regularien verringert werden. An-

dererseits sollte die Verfügbarkeit optimierter Daten eine 

bessere Erfolgskontrolle der getroffenen Maßnahmen früh-

zeitig ermöglichen und auch die Verkehrsverlagerung för-

dern. 

Durchführung 

Es soll eruiert werden, welche KV-relevanten Daten syste-

matisch von der öffentlichen Hand gesammelt und wie diese 

gebündelt werden (können). Zusätzlich gilt es, zu bestim-

men, welche Daten Unternehmen/Akteure des intermodalen 

Güterverkehrs zum KV sammeln und wie Anreize zum Tei-

len dieser „privatwirtschaftlichen Statistiken“ und eine ge-

meinsame Statistikplattform geschaffen werden können. Ne-

ben Desk Research werden relevante Akteure und deren 

Wissen durch Workshops und Interviews eingebunden. Im 

Zuge der Studie soll der inhaltliche und technische Weg zu 

einer intermodalen Statistikplattform auf Machbarkeit über-

prüft werden; die Basis für die Implementierung. 
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